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Finkenwerder Prinzenapfel

Art: Apfel - Kulturapfel

Abstammung: 'Prinzenapfel' × 'Boikenapfel'

Züchter: Benitt, C.

Ersterwähnung: 1860

Ursprungsland: DEU

Ursprungsort: Zufallssämling von der Elbinsel
Finkenwerder bei Hamburg

Verbreitung Region: Lokalsorte von der Niederelbe

Bemerkungen: in den 50er Jahren noch für geschlossene
Pflanzungen empfohlen

 

Charakterisierung

Frucht: Größe: groß; Grundfarbe: gelb, Deckfarbe:
rot gestreift; Fruchtfleisch: cremefarben,
fest, gewürzt, süß-säuerlich, aromatisch

Erntereife: Oktober

Genussreife: November - März

Verwendung: Tafel-, Wirtschafts- und Mostapfel

Standort: benötigt guten Boden (z.B. Lehm), für
kühle, feuchte Regionen mit schweren
Böden

Besonderheiten: Spalier geeignet, robust, widerstandsfähig
gegen Krankheiten und Schädlinge,
frosthart, windfest

 

Evaluierung

Schorfbefall Blatt: schwach

Schorfbefall Frucht: keine

Mehltau Blatt: mittel

Foto: Bundessortenamt

Foto: Julius Kühn-Institut

Synonyme:

Finkenwerder Herbstprinz
Finkenwerder Prinz
Hasenkopf
Herbstprinz

https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/

